
M ^ ÄmlMall zur Laibacher Zeitung. ^ ! i ,
Auüschlicßende P r i v i l e g i e n .

DaS Ministerium für Handel und Volkswirt!)«
schaft hat nachstchendc Privilegien ertheilt:

Nm 7. März 1^65.
1. Dem Augustin Ullmann, Protolollistcn im

städtischen Armen-Institutc zu Trieft, und Franz Titsch,
Wcrlführer iu der Maschinenfabrik des Ritter v. To-
nello ebendaselbst, ans die Erfindung beziehungsweise
Verbesserung von Luft- und Wasserftnmpcn mit Sang-
und Druckwirtnng ohne Reibung, filr dic Dauer
Eines Jahres.

Am 8. März 1865.

2. Dem Joseph Karl Steuer, Photographen in
Wien, Mariahilf, Gmnpcndorferstraßc Nr. 0 , auf
die Erfindung znr Erzeugung von Photographien auf
jedem Papier gewöhnlicher Sorte, als: Briefpapier,
Visittartcn u. f. w., für die Daucr Eines Jahres.

Am 9. März 1865.

3. Dem Felix Leon Edoux, Civil-Ingenieur zu
Paris (Bevollmächtigter Eoruelius Kasper iu Wien,
Ioscphstadt, lange Gasse ^)tr. 17, anf cinc Erfindimg
in der Benützung der Wasserleitungen vou hohem
Drucke zum Heben von Lasten, für die Dauer Eiucö
Jahres.

4. Dem Johann Andreas Gäschl, Kellermeister
der ersten Alticn-Vraucrci zu Schcllcnhof lici Wien,
auf die Erfindung einer inneren Einrichtung der
Fässer, Flaschen, Krngc :c., wodnrch die sich absetzen»
dcu Uurcinigteiten der Flüssigkeiten leicht abgesondert
werden können, für die Daucr EiucS Jahres.

Die Pnvilcgimus<Bcschrcibnngcn, deren Geheim-
haltung angesucht wurde, befinden sich im l. l . P r i '

vilegien-Archiue, uud jene zu 1, deren Geheimhaltung
uicht augcsucht wurde, bcfiudct sich im l. l. Privile-
gien-Archive zu Icdcrmanuö Einsicht in Aufbewahrung.

( l 2 5 — 2 ) Nr. 442».

Konkurs-Kundmachung.
An dcr k. k. Odcrrealschule >u Salzburg

kommt mit Vegiun deS Schuljahres ^ " ^ s .
eine Lchrcrstelle für Naturgeschichte alö Haupt-
fach, und Mathematik oder Physik alS Neben,
fach zu besehen.

Mi t obiger ilehrerstclle ist ein Iahrcögehalt
von Sechshundert dreißig Gulden (l»3<l si.)
öst. W. aus dem salzburg'schen Studienfonde
mit dem Ansprüche auf die systemmäsiige De<
zennal« und Gehaltövorrückuug verbunden.

Die Bewerber haben die gesetzliche lehr-
amtliche Approbation wenigstenö aus dcr Na-
turgcschichte für die Oberrcalschulen nachzuwei.
sen und ihre Gesuche bis

E n d e M a i I8U5
bei dcr k. k. politischen öandeöbehörde in Salz-
burg einzubringen.

Die ausführlicheren Bestimmungen der Kon,
kurSauöschrcibung sind in Nr UU des Amts.
blatteö dieser Zeitung enthalten,

K. k. politische üandcöbehörde.
Salzburg cm, 4. Aprll l«U5.

( , 2U - 3) Nr. VU2.

Kundmachung.
A m 2tt. A p r i l «^«5, Vormittag l l Uhr,

findet die neunzehnte öffentliche Verlosung der
train. GrundentlastungS, Obligationen im hie-
sigcn Bulggcbäudc im i . Stocke Statt.

Vom train. LandeS« Ausschüsse.
Laibach am 7. April IU65.

( i 2 4 — I ) Nr. 2V7.

E d i k t .
Bei dem k. k. LandeSgenchte in Graz ist

eine Offizialöstelle mit dem jährlichen Gehalle
von <53U si. eventuell von 5,155, si. und dem Vor-
rückllngsrcchte in die höhere Gehaltsstufe, und
im Falle dcr Beförderung eincS Accessisten, eine
Accessistcnstelle mit dem jährlichen Gehalte von
3<j? st. 5tt kr. und dem Vorrückungsrechle in den
Gehalt von 42U si. zu bejehen.

Die Bewerber um diese Stellen werden
aufgefordert, ihre gehörig belegten Komvttenz-
gesuche

b i n n e n v i e r W o c h e n ,
vom Tage der drillen Einschaltung dieses Edik«
ten in das Amtsblatt dcr Grazer Zeilung, bei
dem k. k. Landebgcrichts-Pra'sioium vorschristö- -
mäßig zu überreichen.

Graz am l » . Apri l I8U5.

M^^«MMLMacherZeitung. H,
(737—3) Nr. l77«.

Erekutive Fcilbictung.
Von dem k, k. Bandes - als

Handelsgerichte Laidach wird ln Sa-
chen Georg Draschlcr <:olN» il Gcorg
KlembasvonSagordieNcassumirung
der mit Bescheid vom l» . Mal
lttli'^l, 3. l!>^7, bewilligten exekuti-
ven Fcilbietllng der zu Gunsten dcö
Georg Klembas auf der Hubrcali-
tät des Viucenz Dornik intabulirten
Forderung aus dem Schuldscheine
vom 5. September l855 pr. Iltlei si.
C. M . wegen, aus dem Zahlungs-
auftrage vom lrj. Jänner lKU2,
Z. l U 5 , schuldiger Wechsclsummc
pr. 25U si. l). «. <:, bewilligt, und
es wcrdm wegen Vornahme dersel-
ben die Termine auf den

«5. und 2!>. M a i d. I . ,

jederzeit Früh !> Uhr, vor diesem
k. k. Landcsgcrichte mit dem Bei-
satze angeordnet, daß diese Forderung
beim ersten Termine nur um oder
über den Ncnuwcrlh, bei dem zwei-
ten auch unter demselben, gegen
gleich baare Bezahlung und ohne
Haftung für die Nichtigkeit und
Eiudlinglichkcit der Forderung hintan-
gegeben werden wird.

Laibach am 8. April !8«5.

(748—2) Nr. 404.

Kuratelsverhängung.
Vom k. k. Kreisgcrichtc Neu,

Nadtl wild hicmit bekannt gemacht,
dast wider Theresia Papesch auö
Neustadt! wegen erhobenen Blöd«
sinnes die Kuratel verhängt, und
Uluer tzinem Herr Josef Pehani,

bestellt worden ist.

Neustadt! am , ! . April ,865.

(774—1) Nr. 2576.

Grckutivc Feilbictunss.
Dic in der Elckutionssache dcs Hrn.

Julius Iombart acgen Franz Koömazh
uou Ällcndolf pcta. 210 st. «. 8. c. mil
Äeschelde uom 27. Dc^einl'sr 1^6^, Z,
10OV2 auf deute »nid auf d,„ 2ss. April l. I . .
anlicorduetei, Feilluetuuns.Tnsssapul:,^,!
werden fur al'^clialte» auf sich l'tnchtii
gelasssn, und hat es bei dcr a»f dru

29. M a i l. I .
angeordnttcn dritten erelulivcn Nealfeil'
bietliugölagsahnng mit Veidcdalt drS
OrteS nnd drr Stunde und mit dem
».'oria,en Anhange das Verbleiben.

K. k. städt. deleg. Vezirlögtricht
Neustadtl, am 27.^Vlärz 5865.

'(77ii-y 'Nr. 2577̂

Erckutive Feilbictllng.
Die ln der Ertlulionssache dcö Hr».

Inline Iomdavt sstgci, Anlon VlNizhjak
von Slihadoli j>ct<). i?Ü3 fi. o. 8. c.'. mit
Vcscheide vom 27. Dezember 1864, Z
10W4,anfden28.l. M. und I . Mal l . 3-
aligeordncteu Feilblellinas > TagsatMi^n
wcroeu für aligchaltcn auf slch berichtn
gelasseu, und hat eö l>ci dcr auf den

31. Mai l. I.
angeordneten drillen crekmioeu Nealfeil«
bielungStagsahuüss mit Veibchalt des
Ortes und dcr Stunde und mit dem
vorigen Anhange das Verbleiben.

. K. l. stäot. deleg. Bezirksgericht Neu<
Nadtl. am 27. März 1865. ^ ^
(776—1) ^ N r . 257^8.

Erekutive Feilbietung.
Die in der Ektlutlonssache deŝ

Herrn IuliuS Ic»mbatt gegen Anton
Van von Suhadol polo. 47 si. 25 kr.
". 8, <-. mit Bescheide ddo. 27. Dezem-
ber 1864, Z. 10095, c. u. c. auf dcu
28. März und 1. Mai l, I . angeordne»
ten Feilbiclimgs.Tagsahmigen werden
fnr abgehalten auf sich beruhen gelassen,
und hat cs bei dcr auf den

31. M a i l. I .
axbcranmlcn dritten crcriiliucn Rcalfeil.
bictnugStagsahung mit Veibchalt des
Ortes und dcr Stunde u»d mit dem
vorigen Anhange daS Verbleiben.

K. k. städt. dclcg. VezirkSgcricht Neu»
stadtl. am 27. März 1865.

(745—2) Nr. 324.

Crekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vczirköamte Seiscnbcrg,

alü Gcrichl. wird yicmit bekannt gemacht:
Es scl über das Ansuchen dcö Josef

Iclsche von Dmlschdorf, durch ftinen
^achll)al>li Herr,. Josef Kliplnanu uou
^clscl,devg. nrgeu Michael Skufza vull,^
Pnz uo» Wisaiz. Hö.-3ir. 7, wcac», «5a
oem gerichtlichen Vclglciche l>do. >-!
^ ^ ^ ^ ' ^ " ' ' " " O b i g e ro4 fi. ö>1. W. o. i«. l̂ . in die crckulwe

oftenlllche Versteigeruug der im Gruud.
^ m " . ) ^ " ^ c h a f t Sciscnberg .ud
'^rls.'Ätt. 347 vorkommenden Hulirealita'l
>m gerichtlich erhobenen Schäyungs.
werthe von 1173 ft. öst. W. gewiliiget,
und zur Vornahme derselben die Feil-
liictnngs. TagsatMigen anf den

8. M a i .
8. J u n i und
8. Iuli l. I,

lcdcSmal Vormittags um 10 Uhr, im Gc-
nchtösiße mit dem Anhange bestimmt wor.

den. daß die feilzubietende Realität nur bei
^ r leytcu Feilbictung auch unter dem
3 " "VU"a6werthe ^n den Meistbietenden
Ylntangrgcben werde.

Das Schahungsprotokoll. dcr Grund,
^'chöertrakt und die LlzilatiouSbcdinanisse
"»ncn bci diesem Gerichte in deu gewobn,

llcheu Amtsstunden eingesehen werden.
N. k. Bezirksamt Seisenbcra. als Ge«

r'cht. am 11. Februar 1865.

(746.12) ^ 6 8 7 ?

Enkutive Feilbietung.
. . ^ " d e m k.l.Vczirksamtc Seiscnberg,

"ls Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
^^ !cl ubrr das Ansuchen dcS Andreas

^t"mpfcl v^il Wcißeustein. Vczirk Gott.
^ ̂ cr, gegen Johann Pclsche von Langen-
l l ^ " . Hs..Nr. 23, wegen, aus dem
aclM)llia>„ Vergleiche vom 23. Sep.

80 ^ ' ^ ^ ' ' ^ " ' schuldiger 237 st,
?0 l . öst. W. o. 5. <̂. in die erckutivc
offcntllchc Versteigerung dcr. dcm Letzter»
Ncy^lgen, im Griludbuche der Herrschaft
Goltschce Rklf,.Nr. 862^,. nun Sup!.,
"uch A.,Fol. 38 vorkommenden Nealitai
lw gmchllich erhobenen Schahungswerlhe
vou 340 fi. S. N . gtlvilligct, und zur

Vornahme derselben die Feilbietu,,«?«
Tagsnßnngen auf dcu

15). M a i .
14. J u n i mid
17. J u l i l. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. uud
zwar die erste und zweite im Amtssitz,
die dritte in loco Langenlhon mit dem
Aichanae bestimmt worden, dab die feil«
zubietende Necililäl nur l»u der leßlen
Fellbielung auch »iiitcr d,m Scha^unql».
wcrlhe a„ deu Meistbietende,» Hintange«
gcdcn werde.

DaS Schäßungsprotokott, der Grund«
buchsextrakt und die LizitalionSbebingüisse
können bei dirsem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstimdeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Seiscnberg. als Ge-
richt, am 30. März 1865.

(749-2) Nr. 774.

Erekutive Feilbietnng.
Von dem k. k. Äezirlsamte Arelsberg,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Nusuchen des Anton

Moschck von Planina, gegen Ioham»
Basarizh uon Adelsberg wessen. ans
dem Urtheile vom I I , März 1864, Z.
1222 schuldiger 700 fi. 5st. W. c. «. <-.
in die ektklitioe öffentliche Versteigerung
der, dem Lehlern gehörigen, im Grund»
buche dcr NelchSdomällr Adelsberg Kuli
Urb.-Nl. 115 vorkommenden Realität
<m gerichtlich erhobenen SchähnngSwerlhe
von 4310 fi. öst. W. gewiliiget, und znr
Vornahme derselben die erste Fellbie-
tungSlagsaßung aus den

31 . M a l
die zweite auf den

30. J u n i und
bic dritte auf den

I . A u g u s t 1865,
jedesmal Vormittags um NUHr. in die.
ser AmtSkanzlei mit dem Anhange hestimmt
wordrn. daß die feilzubietende Nccuilät
mir bei der Iet)ten Fcilbietuna auch uu«
tcr dem Schäßungswerthe an dcn Meist»
bietenden hintangegeben werde.

Das Schäl)ungSprotokoll, der Grund-
bllckSlltralt und die Lizitationsbedilignifse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstunden eiugestbc.i werden.

K. k. Bezirksamt AdtlSberg, als Ge>
richt, am 18. Itdiuar 1865.
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(750—H) ' Nr. 471.

. .Ed ik t .
Von dem k. l . Vczirköamte Trcffcü, alö

Gericht, wird dcm Johann Vregar uon
Vcrck bei Eatcsch, nun unbekannten Auf<
entlmNeö, hiermit tl in»»rl:

Es babe Milosch Sagr^dzla von
Snptiovciz Hs. 'Nl . 5der Slnincr Grenz»
(5ompagül'e Nr. Z wider denselben dic
.^lagc al!f Zahlung einer Schulfordc«
rung pr. 102 ft. 30 kr. ^ «. c'. .̂ ud
j'i-iu«. 0 März 1865, Z ' 4 7 1 , hler«
amls cingeblacht. worüber zur summa'
lischcnVcrhaiidlmlgdieTaqsaMiglllifdcl!

10. I n n i 1865,
frül>9tldr. mit dcm Anhange dcö §. 18
der allh. lziilschlicpli»^ poch 1,8. Olcober
1845) angeordnet, lind dew Geklagten
wegen, sciucö unbekannten Aufenthaltes
Martin Verchouschcg uon Vcrch al»3 <̂ u-
v:nm' nll lll>>llü! auf sciuc Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen, wird derselbe zu den> Ende
unständiglt. daß er allenfatts zur rechter
Zeit scll'st zn erscheinen. oder slch einen
anderen Sachwalter zn bestellen und
anhcr uamhast zu machen habe. widri'
gc,uö diese Rechtssache nlit dem anfge-
stellten Kurator uerhaildelt wcrrcn wird.

K. l . Bezirksamt Treffen, al^ Ge>
richt, am 7. Mälz 1805.

( 7 5 1 — ^ Nr. 473.

Grcllltivc FeilbictulllZ.
Vc>»> ^em l . k. Vczirköamle Ticffcn.

alö Gericht, wird l'icmit bekannt gemacht -
E^ fti über da^ Ansuchen dc>3 H.-rru

Eduard Echaffer uon Weinbüchll, gegen
Johann Goi^ uon Großlak wegen. sans
dcm Vergliche ddo, 22. Scptcnibcr ^856.
Z. 2 8 8 1 , schuldiger 405 ,si. 56 kr.
ö. W. <'. ^ , « . in dic crckiilwe öffeillüche
Vcrsteiq«llf»»g der. ^cl.l ^elüern gel)öri»
gen, ini Grundbuchc dcr Herrschaft Sit>
tick >>ll» Nrb. - Nr.' 25 u»d 25'/z uor
konimenden ?!ea>itäten in Groi'lak samml
Au« uild Zngebö'r inl gerichtlich erho-
denen Schayungvwertl'e von 1580 si
ost. W. gewill'gel, »nid zur Vornahme
derselben dic Hcill'irtnngö - Tagsapungeu
auf den

. 2. M a i .
2. I n n s ' u n d
4, J u l i 1805,

jedesmal Vormi t tag um l0 t th r , in dieser
Amtskanzlei mil dem M b ^ i M bestimmt
worden, daŝ  dir fcilyibictendeil N'^litäten
l'ur l>ei der leMen ^eildiclung aued unter
dem SchaMin^^wsNhe an drn Meist'
l'ielendsil bintangegeben werdl».

Daö Schayung^prolokoll, derGrund^
l)üchc!lxlralt und dlc ^^italion^bedingoisss
kHnxen bei diesem Gerichte iilden geiuöbn-
lichen Amlüstnudeu eingeseben ivcrsen,

K. k. Bezirksamt Treffen, als Oc.
richt, am 1 l . Mm«, l 8«'..">,

( 7 ^ - 2 ) Nr.- 708.

Edikt .
Vom l, k. Vezirk^amte Kronau, al^

Gericht, wnd diemit bekannt gemacht:
(5'1 sci die in der »̂.'echlssachc deö

Aloi^ Nigel«', Vormund de^ minvj. Än<
ton Walchci ui'd (sonsotten, wider Franz
Plösch in Natschach. puncln 530 fl. 23 kr.

mit Bescheid und Edikt ddw. 19. Fe-
bruar l, I . , Z. 272, auf den N). Apri l ,
17. Ma i uuo 14 Juni I. I . ausge-
schriebene, crekutivc Nealfeilbietung über
Eilwerstäudnii,! bcider Theile auf dcu

4. N o v e m b e r .
2, D e z e m b e r uud

23. D e z e m b e r 1865,
jedesmal VormiUcigs 9 Uhr . im Orlc
oicses Gcrichteg uitt dcm früheren Au-
hanqc übertragen worden.

Kronau,an>. 12. April 1865.

(700—2) „.^ Nr. 1583.

Grekutive Feilbietung.
Mit Vezug auf vaö Eoikt uom 20,

Nouembcr v. I , Z. 4'.^01. wird bekannt
gegeben, dab bei erfolgloser erstell lind
zweiten Feildietuug am

3. M a i 1865,
früh i> Uhr. in der hiesigen Gerichlü-
kanzlet rie dritte c^clnliuc Fcilbicluug
der reu Filipp Schllgl'schcu Hrbcu ge-
hörigen Vcsiyrechlc auf die Ncalilä'tcn
„l'i,i/.in»!ii v<:il" und //ulici'O'u" statlfin
ren wcrdc.

il. k. Vezirksamt Wippach, als Ge-
richt, am 5. April 1865.

(707—2) Nr^sM

Erekutive Feilbietmtg.
Von dem l . k. Vezirksamte Lütai,

alü Gerichi. wiro dicmi! detannt gemacht-.
E^ sci über ras Aosuü'cn des Herrn

Josef Vurgcr von S l . Mar t i n , gegen
Jakob Naorag vou Vclkiucll) Haus»
9l'c. 5 wegen. <lus den» Vergleiche oom
5. September 1861, Z. 3472. schnldigcr
77 ft. 70 t>. ö. W. <̂ . -. c. in die erc.
kiitioe öffcnllichc Vcrsteigeiuug 5cr, l>em
^e^lcrcu gthöugcu, im GrnM'bnche der
Glldc Stangen .̂ »l) Nib-.Nr. 40 uolloni.
mciloen Ncalilat im gerichtlich erhobenen
SchärinugülrcMie uon 00^ st. öst, W.
rcassumirl. nnd z>lr Vornalnue derselbe»
die drei Fcilblelungö-Tagsayungeii anf dcil

27. M a i .
27. J u n i uuo
27. J u l i d. I . ,

>cdc«nml Vormiltügs um 10 Uyr, in dcr
Gerichlökanzlei mil dem Axyange bcNimml
worden. daß die feilzubietende Nealüä!
nur bei der letzen Feilbieluug auch un-
ter dem Schä'hüngswerlhe au veu Mcist«
bietenden l'iülangegeden werde.

Das SchäßungSprotokoll, der Grund»
l'ilchsexlrukt und die ^izitlitiouSbedingnissc
lönncn l'ci di'seni Gerichte index gewöhn»
lichen Ämlöltunden eingesehen weroen.

K, k. V,z!rksamt i^ütai, <il5 G ^
richt, am 2. Arml 1805.

(768—2) Nr. 1258.

Exekutive Feilbicinug.
Vom k. k. Vezilköamte Li l ta i , al^

Gericht, wird mit Beziehung m>f da,?
(ödikl uom 2 l . Jänner 1865. Z. 260,
kund gemacht. d''h zu der auf te»

8. < l l p r i l d. I .
angeordneten zweiten cxeku'liueu FeÜbic-
lung dcr d«m Hrn. 5'oreuz Seschun ge>
hörigen . in, Gliindliuchc Geschirst >ul»
Rltf . 'Nr. 20. Hol. 45 vorkommende»
Vierlelhube im Schä'pnngöwcrlhe uon
910 fi. wegcu schuldiger 218 ft. 76 kr.

l̂ . .̂ c. kein Kanfinsligcr erschienen, da-
her am

10. M a i 1865,
znr dritten exekutiven Feilbietuug gc»
schritten wird.

5t. k. Bezirksamt M a i / alö Gericht,
am 14 ?lpr,il. 1vü5. , . " , ' - . , . ,

(76l)—2) " ' " " " " ^ N r . 1261.

Cretutive Feilbictung.
Von» l . l . ,P«zlilöamtc ^'ittai. als

Gericht, wird bekannt gemacht, daß zu
ocr mit dic^gcrlchtlichstll Vcschctt><! oom
11. März 1865, Z. 893. auf den

8. N p r i l o/."3.
angeordneten zweiten eittkMlvcn Feilbic»
tung der dem Hrn. ̂ orenz Scschuu ge-
hörigen, im Grnnobnche Grünhof Urb.«

>Nr. 48 Nklf.'Nr. 36 V, vorkommenden
,5ila!ität zu ^upiuza im Echäßuugö'
werthe uon 1780 ft. kein Kauflustiger
erschien, oahcr am

10. M a i d. I .
znr dritten exekutiven Feilbietung ge-
!chr,lten wird.

Ft. k. Bezirksamt Littai. al<l Ocricht,
am 14i Apri l 1865. .. , ^

( 7 7 0 - 3 ) Nr. 1236.

Amortisinmgs-Edikt.
Vom k. l. Vezirlaaml5 ^ i t la i . als

Gericht, wird bclanut gemacht und dem
unbekannt wo blfindlicheu Michael sso-
leuz, Ioslf Schagar, der Helena Prasch«
oikar und deren unbekalniltn Viechtö-
nnchfolgeiu ciinncll. das, über Ansuchen
oco Paul Falm. Eigtulhüiuer dcr zu
„l'<,,l(>«!<!lvl>x" Haus'Nr. 25gfl,geneu im
Gruuobuche Gallciibcrg 5<U< Urb.«Nr.
373 uorkommeudeu Realität um Ein«
leitung dcr Amortisirung liachstehcnocr,
auf dcr besagten Nealilät ülilr 50 Jahre
hafiender Sal)posten, als:
!>) deö seit 26. September 17i)5 haften.

den Heirat^ucrtragcS ddo. 11. Sep»
tember 17!)5 für Michael Kolenz mit
60 si. uno für Josef Schagar mit
20 ft. Erbspottion;

>>) der sell 20. Apnl 18l<^ zu Guoste»
der Helena Praschüitar haflcndc»
Schuldot'ligütiou dro. 18. April 1,810
über 22 fi. Dailcyru

die Eblngtmnlntcn uud alle jene, welche
ans einem Ncchlögrnndc Ansprüche dar»
auf ,;>i haben ul l inci lnn. solche biuucu
(^iusm Jahre, sechs Wochen nnd drei
Tagen uom Tage der Einschaltung die
seo (tzviktta so grw'H lnergnichts anzu»
melden und auszuführen haben, wivri«
gcns nach Verlauf dieser ^usl au! wei-
lcrcS Aulaugen obige Sappostcu alö er>
loschen uud wirkungslos erklärt uuo bü<
chlrlich gelöscht werdeu würden. Zur
Wahrllng der Rechte obgcnannter l>n-
bekannten Tabularglänbigcr wird Herr
Vinccuz Toruik uon Sagor al^ ^ura^
tor bestellt.

K. k. Bezirksamt ^iltai, alö Gericht,
.am 8. «Zlplil 1865.

( 7 4 4 - 3 ) Nr. 30<).

Ercklltive Feilbietung.
Von dem k. k. Bczirksamte Sciseu»

bcvg alö Geticht. wird hicmil bekannt
gemacht'

Es sei über das Ansuchen dcs I M
Mschinasch noiuinu seiner Ehegattin
Gertraud Mischmasch uou Ambrus, Hs.<
Nr. 13 gegeu Math ias Mischmasch r ^ >
ocsscil Bestßuachfolgcrin Marga ic lh Misch'
masch uon Kamcnucrch Hs.-Nr^ 8 wegen,
aus dem.gerichtlichen Vcrgleiche.^rdo. 4'
Ju l i 1857 Z. l3<)8. noch,i sB»ldig^
4 0 ft. 86 tt. ösl. W . , , c . .x. <-. in l)ic
elcl i l lwc öffentliche Versteigerung del!,
dcr ^chtcrn gel>migtn, in> Grundbuche
oer Herrschaft Hobclsbcrg 5ul-> 1'0m. !>>>
Top. -N i - . 5, 27 H ' ^ 'uorkommenM
Weingärten im gerichtlich crho'bcncn ScP^
^zuiig^wcrthc von 50 fi. 40 kr. öst. ^
gcwil l igct. und zur Vornaymc dersM'
die Fcilbictungü»Tagsal)ul>gcn auf den

10. M a i ,
10, J u n i und l
10. J u l i 1865,

jedesmal Vormittags un, 10 Uhr. >"
oer hiesigen Nmiökanzlei mit dcm M
hange bestimmt worecn, daß diese fcilz^
bietenden Weingärten nur bei der lel)!^
Ieilbictuüg auch »inter dem Schähulig'
werthe an den Meistbieten^cu hinla»^
gcbcil werden.

Das Schähuu»i.öprolololl, der Gruü>
buchöextrakt und die ^lzllalionöbcdlngiO
können bei diesem Gerichte in den gewöU
lichen Anllsslnuden eingesehen werde».

K. k, Bezirksamt Sciscnberg, ^
Gericht, am 30. März 1865.

( 7 7 3 - 2 ) Nr, 218?>

Crcklllive
Ncalitätcttvcrstcigcrnllg'

Vom k. r. städt. delcg. Vozilkögt'
richte zu Neustadt! wird hilmil deka»»'
gemacht: ,

Eü sci über Ansuchen der v '
Finanzprokllralur Laibach die t ls l . lU^
Versteigerung der, dcm zn der 3 " ' ^
Ninz'schcn Conkurömassa gcl'srigl"' ^
richlüch anf l'.5 ft. geschah» W>'N'N""N"
nalilätcu Ni ls . . Nr. 70. 64. ^ '''
Vc>"dprrlp und V^- Nr. 12!l UNt) »^
Rl l f .Nr . !8i> l'.X) !«l Hopfeul'ach /
lvilligcl, unb hiczu drei Feilbirl!!',,)''
Tagsahungc». und zwar:
di> crstc auf dcn

15. M a i .
oie zwcite allf den

19. J u n i und
die drille anf den

1'.). J u l i 1865,

jedesmal Vormittags uou l) l'ia l 2 ^
in tcr GcrichtSkanzlci n,il dem A n ! ' ^
angeordnet worden, daß die Psan^
lttät bei der ersten und zwcilcu ^s>^^
tnng nur um oder über vcn Schät)!»^
werth, bei der drillen aber auch !>>̂
demselben hinlangegsben werden w i ^ ,

Dic ^izilatioiisbedingniss»,', wo i ' ^
iusbesonderr jeder ^izitant uor. gel»^
lein Anbote e>u 10"/^ Vadium zu H^
den der ^'izilalionö^tommission zn < ,̂
gen hat, sowie dai! Ochäpungüpsoll^'
uud dcr Gruudbuchörxlralt lönnc» ^
der dießgerichllicheu ^iegistrnlur eiugese^
werden.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht M
stadtl am 18. März 1865,

N a s K t l K p f i c k z Staatöfonda etivaö matter nnd 1«Mcr m.d 18^<>r Lose nm '/.."/. dilliger. V°n Ii.dustriepapicrcn wichen Crcdit. u»d Karl.^ldwig.Vllhu-Nctien .,», ' "',

2« ien ^ fl. nnd die anderen Gall.lngcn nm eirca , f l . Mrchscl auf fte'ndr Plätte uud Eomfttanlcn schlössen um cium Brnchlheil sttiscv. Geld flilssic,. U.nsatz

den 1'.». April. Vclami. , , - . , ^

.V. dt« Klmlc« (sür 100 st.) «<,l, Waarc
2» össcrr. Wabrung . zu 5'/. 67.50 U7 »;.'>

dl'tla riiZahlbar ' / . „ 9y.._ 9 .̂5 )̂
dctt̂ i dctto '/, von 1««ic» ^,; <̂ ^ ^ ,.̂ ^
dcttc, rilll^ahlbar don l«64 ^ ,49 <x/<N

Silbcr-Ä»!>^n vl,'n 1804 . . 81.— «12^
9l.«t,^l,Ü. !>,it Iäu-(5°>w. ,,,l !>"// 7<;,M 7«;'.̂ />

^ „ „ ?lpr-^oup. „ 5 „ 7^,^, 7<-,.'.s)
Mc!.'!liq»rs . . . . ,. ^ „ ?^.ü'. 7^,^.'.

dtllo mitHkn-HolN'. . „ 5 ,., 72'ly 72.40
^ t a , ' ^ i " ^ ^ l " ^

" " " 1«<X) ,,u 500 fi. :»4.- 94.10
'' i«<iN „ 100,, W.90 9 7 . -

'' ^ '/ ^ 1.^4 '. .. „ K9.1Ü 80.20
„ ,. „ 1864 „ 50 „ ' ^ . - - - ^

^v",o-Rcntc:i,ch, ;u 4^ l.. »u»^. 17.7.' 1d/.^
ll. d<s Kr^under sfik I W ft.)

'" nudeiMajluiiiftl-Qbli^tirill'!'..
'"ich . . ,il s>"/̂  ««.75 89.^,

«.i'^ni-rq , , : > 1 - . 92 —

' ^ ^ >A,ld Waare
»5h„l«, . . . . z» 5)'/. i,2.— 83 . -
Stsltr>„..,sscl>!,<. „. ̂ rain. „ 5) „ ftK— t<9.—

^ Mährc» . . . . .. 5 ., «'. ' .- 90.
Schlcsic» , 5 ,. 9 l X - 31.-
Unqarn 5 ,. 74.50 75 -
Tenieslr-Aanat . . ., 5 „ ?ii.-iO 73. -
Kroatien und SlaUDickn ., 5 ,. 75— 75 50
Galiziei, . . . . „ 5 „ 7<».— /4.50
Sl.'bc!,l,ürssc„ . . . „ 5 , . 7 0 . 5 0 ' 7 1 . -
Billrwma , 5 .. 7050 71,
Nug ,m. d. V.-E. 1807 „ 5 „ 71.4" 7l,5(»
Tcm.B.m. d. V.-C.1««7„ !̂  . 7 l . I0 71.Ä>
Veulli^uischli '.'lnl. 1859 „ 5. ,. '.U 50 l>4.50
^ . Ak t ie» (?r. Etiltl.)
Nat>l,»aII,anl 7 ^ _ 799,—
,«redit-'Anssalt zu2<X) N. ü.'W! 1 ^ . . Itt<:.l0
i)i. ^. 'Ä'zcrin.-ok'. z. 5<X) st ̂ i.W 5>7? — 5»7<) -
K. Fcrd.-N.n«'. z.1000sl. (5. M.,«s)^ ,.^<>s, ._
S.-<H..O.z.i>00'>.^W.<?.5M»Fr.U»1 70 ,91 «<)
Kais. llllis., iUahu <jil 200 s!. «Vl. 1I5..M ,3<; 75,
S!!d.-»ordd.Äcrb>Ä.2U0 „ ^ I^ i . .^ i^:,,?.^
,Sild. Slaols^ loiübard.-u^iit u.
, ..ntr ital.Ms.200fl b.W.500Fr.23l>, . 2.'l?,^

Gal. Kml-Ludw.-V.z. 200<I.«M.ii12.— 21^! iil>
Otst.D!)!!.-Damp,sch.'>Ä,s. ^ - " ' 487.— 48'.'.-
O.,l<rr,ich. l"l^> in Tncft Z A 234.-- ^ i . - -
Wi,n. Da»i,'sm.-As<^.500fl.^.W 405,— 4l<>.-
P e ß e r K e t t t n b r i i c t t . . . 3 « » « . — 3 7 2 . - -
Äühm. <l<.'eNbc>h» z» 200 si. . 16?.— Itj? 50
Thciftdahn-Mlm, <u 200 »1. E. U .

n>. 140 ff. (70'/«) «mMimq 147.— —.—
Augl.-0. Naul, ,;u 200sl. «. N , in

Gilbcr(20Pf.St.)m:X)"/<.Ei,!;.8j.. - «4.20
Pfandbriefe lsur 1<̂0 ft.)

'Ilational-^ 10jlihrigc v. I .
l'mil auf) 1857 ,:l - 5V. 102.50 103.-
ss. M. ) vfrlosl'alt 5 „ 91.90 92,10

N.itilmalb. aus ö. W verlosb. 5 ,. 87 80 «7.90
U»q. Aod.-Klsd.-Yl»ft. ,>, 5'/, ,, 7«. 78.50
Allg. üst. Vodcu-Crcdil.Aüstalt

uerloöbar zu 5"/^ iu Silber 93.— 94.- -
Uose (vr. SNick.)

Krck.-Anft. s.H.,l.s^.z»100st.,'.W.l2.».70 12»>.̂
D0«.-Dmps,<1).^.zu100sl.(^<. —.- . -.-"
Stabtqc,». Q,cn „ 40 ., ö. W. 2<;.75i 27.25»
M.'chc,,,» „ 4l, ,, l>..M. N2,5>0 1 l-'l,-

Ei,lm zu 40 si. UM. . 3 l . ^
Palffy .. 40 2?.^ I ! / ,

St. ^cin'Is ., 4,0 „ „ . 27.-' ^
Windisch.̂ ä^ .. 20 17.75 1''..
Waldein ., 20 „ .. . 19.50 ̂ '
F'>ss,cvich „ 1 0 .. „ . 14.50 ̂ ,
K.l.Hosst'italft'nr. 10 .. ,. . 11.70 ^

Wechsel . „«^
3 MlmalV. V.ld <,,^

?l«g>,,b>,rl, sür 100 p.. sM, W. 90K' ^ ,F
Frankfurt a . M . I W f l , d.t!l' 91,20 ^ s,li
Hamburg, siir lOO Mart Äancl) 8 l . " ' ,,^,
i!oM'» ,ilr 10 Pf. Slcrliül, . ! < ^ , l " 'p,!^'
Paris, fil, 100 Hr.mla . . . 43.^'

<«.>nr«i der ( i ic ldsorlv«. ^,,,,^.
l."t!b ?^ ' . ' , ^

K. Vlsm^Dusat.ü s> ,!. ,5 lr, 5 s!. >'^ „
,«,<,„rn . . . l̂5 „ , . „ 15» .. " ,,
Napolcoosd'or . 8 „ 72 „ " „ />, ..
Nuss. I>,q>.sial,,'. 8 ., '»0 ., " ,. K> „
Vlr t in^ht l l i ! . > ,, 5,<»j,, 1 ., ^.. ^
S'lbrr , ,,»<; .. 40 .. !0<; ,» "


